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Haupt-, Personal- und Beteili-
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Betreff: 

Monheim will weiteres Gewerbe- und Industriegebiet von rund 18 ha an der Stadtgrenze 
zu Hitdorf entwickeln 
- Antrag der CDU-Fraktion vom 21.04.2021 Nr. 2021/0694

Gewerbe- und Industriegebiet in Monheim-Süd an der Stadtgrenze zu Hitdorf verhindern 
- Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 29.04.2021 Nr. 2021/0697

- Stellungnahme der Verwaltung vom 12.05.2021 (siehe Anlage)
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612-sik 12.05.2021 
Serena Sikorski
Tel. 6123

01 
- über Frau Beigeordnete Deppe gez. Deppe 
- über Herrn Oberbürgermeister Richrath gez. Richrath 

Monheim will weiteres Gewerbe- und Industriegebiet von rund 18 ha an der 
Stadtgrenze zu Hitdorf entwickeln 
- Antrag der CDU-Fraktion vom 21.04.2021
- Nr. 2021/0694

Gewerbe- und Industriegebiet in Monheim-Süd an der Stadtgrenze zu Hitdorf 
verhindern 
- Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 29.04.2021
- Nr. 2021/0697

Stellungnahme der Verwaltung zur 3. Änderung des Regionalplans Düsseldorf (RPD) im 
Gebiet der Stadt Monheim am Rhein (Erweiterung GIB Alfred-Nobel-Straße): 

Der Regionalrat Düsseldorf hat am 18.03.2021 den Erarbeitungsbeschluss zur 3. Ände-
rung des Regionalplans Düsseldorf gefasst. Anlass ist die Planung der Stadt Monheim, 
den an der Alfred-Nobel-Straße bestehende Gewerbestandort um ca. 18 ha zu erwei-
tern. Angedacht ist die Änderung von Allgemeinem Freiraum- und Agrarbereich (AFA) 
und Regionalem Grünzug (RGZ) in einen Bereich für gewerbliche und industrielle Nut-
zung (GIB). Die angestrebte Regionalplanänderung wird mit der Deckung des kommu-
nalen Bedarfs sowie Betriebserweiterungsflächen für die bereits am Standort ansässige 
Firma Bayer begründet. 

Die Bezirksregierung Düsseldorf hat die Stadt Leverkusen mit Schreiben vom 
09.04.2021 über das förmliche Beteiligungsverfahren informiert, welches im Zeitraum 
16.04.-15.06.2021 stattfindet. Sie weist darauf hin, dass in diesem Verfahren nur regio-
nalplanerisch relevante Anregungen und Bedenken von Belang sind. Im Zuge der 3. Än-
derung des Regionalplans Düsseldorf hat im August/September 2019 bereits ein Sco-
ping zur strategischen Umweltprüfung stattgefunden. Mit Stellungnahme vom 
09.09.2019 (siehe Anlage) hat die Verwaltung ihre Bedenken gegen die Regionalplanän-
derung und das Vorhaben geäußert (vgl. hierzu auch z.d.A.: Rat Nr. 5 vom 14.10.2019, 
S. 233 und Anlage 3). Die Bedenken bezogen sich auf die Bereiche Regionalplan/Frei-
raum, Arten- und Naturschutz sowie Verkehr. Auch in der laufenden förmlichen Beteili-
gung wird die Verwaltung eine gemeinsame Stellungnahme abgeben. So wurden die 
betroffenen Fachbereiche Umwelt (FB 32) und Tiefbau (FB 66 - Verkehr) sowie die für 
das Thema „Gewerbe“ zuständige Abteilung des Fachbereichs Stadtplanung (FB 61) 
um Prüfung der durch die Bezirksregierung Düsseldorf zur Verfügung gestellten Unterla-
gen und Stellungnahme zu ihren Belangen aufgefordert. Die Verwaltung wird vor dem 
Versand der Stellungnahme diese der Politik zur Kenntnis geben.

Dezernat für Planen und Bauen
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